Protokoll zur Jahreshauptversammlung der Schachfreunde Göppingen

Ort:
Haus der Jugend, Dürerstr. 21, 73033 Göppingen

Datum:
17.06.2016

Uhrzeit:
1930 Uhr bis 2130 Uhr

Versammlungsleiter:
Thorsten Schadwinkel
Protokollführer:
Eike Cöllen
Die Jahreshauptversammlung wurde gemäß §9 der Satzung vom 11.06.2010 einberufen. Die Vereinsmitglieder wurden im Mai 2016 durch Aushang im Spiellokal sowie durch Veröffentlichung auf der Vereinshomepage über die Tagesordnung (siehe Anlage 1) informiert. Am 03.05.2016 wurde der Termin der Mitgliederversammlung in der NWZ bekannt gemacht.
23 Mitglieder nehmen an der Jahreshauptversammlung teil (siehe Anlage 2). Die Versammlung ist beschlussfähig. Jeder Anwesende erhält ein Exemplar der Vereinszeitschrift „Schachecho“ (siehe Anlage 3). Der reguläre Protokollführer Dieter Mosthaf hat sich entschuldigt. Bereits im Vorfeld hat sich Eike Cöllen bereit erklärt, das Protokoll zu schreiben.
TOP 1:

Der 1. Vorsitzende Thorsten Schadwinkel begrüßt die anwesenden Mitglieder und berichtet über folgende nicht alltägliche Aktionen im vergangenen Jahr:

Der Ausschuss hat beschlossen, die Zeitschrift "Rochade Europa" zu abonnieren. Thorsten Schadwinkel erklärt, dass diese nur über PayPal bezahlt werden kann und dass bei der Bestellung nur Privatpersonen als Abonnenten eingetragen werden können. Unter diesen Bedingungen ist er nicht bereit, die "Rochade" zu bestellen. Er stellt aber anderen Vereinsmitgliedern frei, dies zu tun. Günter Rapp erklärt sich bereit.
In Zukunft müssen möglicherweise alle Personen, die im Jugendtraining aktiv sind, ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis vorlegen.
Es wurden T-Shirts mit Vereinslogo für alle Vereinsmitglieder angeschafft.

Acht Vereinsbeitritten stehen acht Austritte gegenüber.

In der kürzeren Vergangenheit hat sich der Hausmeister mehrmals über das Verhalten einzelner Vereinsmitglieder beschwert. Beanstandet wurden Kritzeleien an der Tafel, die von der VHS benutzt wird sowie unverschlossene Fenster nach dem Vereinsabend. Thorsten Schadwinkel ermahnt die Mitglieder, die als letzte das Spiellokal verlassen, unbedingt alle Fenster zu schließen und die Anweisungen zu beachten, die an der Tür eines Vereinsschranks ausgehängt sind.
TOP 2:

Der Spielleiter Günter Rapp gibt einen Überblick über den Spielbetrieb in der Saison 2015/16. Über das Abschneiden der Mannschaften in den jeweiligen Ligen berichten die Mannschaftsführer. Die zweite Mannschaft steigt in die Bezirksliga auf. Die übrigen Mannschaften bleiben in ihrer jeweiligen Spielklasse. 

Die siegreichen Spieler in der Vereinsmeisterschaft werden geehrt. Vereinsmeister 2016 wurde Eduard Kepp, in der Klasse B siegte Max Kehrer. Auch den Vereinspokal sicherte sich im Jahr 2015 Eduard Kepp.
TOP 3:

Der Kassierer Philipp Natterer informiert die Anwesenden über die Entwicklung der Vereinsfinanzen. Eine Kopie des Vermögensberichts liegt dem Protokoll bei (Anlage 4).

TOP 4:

Die Kasse wurde am 03.06.2016 von den Kassenprüfern Meinhard Matzeit und Dieter Mosthaf geprüft. Meinhard Matzeit bestätigt eine einwandfreie Kassenführung.

TOP 5:

Die Entlastung des Vorstandes (Thorsten Schadwinkel, Norbert Sommer) und des Ausschusses (Günter Rapp, Philipp Natterer, Florian Cöllen, Björn Cöllen, Ersan Genctürk, Ferdinand Wonisch) wird von Meinhard Matzeit beantragt und ohne Gegenstimmen und Enthaltungen per Akklamation beschlossen.

TOP 6

Nach Ablauf der zweijährigen Amtszeit werden die Mitglieder des Vorsitzenden und des Ausschusses neu gewählt. Folgende Personen kandidieren für die einzelnen Posten:

1. Vorsitzender: Thorsten Schadwinkel, stellvertretender Vorsitzender: Norbert Sommer, Kassierer: Philipp Natterer, Spielleiter: Günter Rapp, Ausschussmitglieder: Björn Cöllen, Lennart Dilthey und Ferdinand Wonisch. Als Jugendleiter ist Florian Cöllen automatisch Ausschussmitglied. Seine in der Jugendvollversammlung am gleichen Tag vollzogene Wahl muss aber nach § 13 (3) der Vereinssatzung vom 11.06.2010 noch von der Mitgliederversammlung bestätigt werden.
Weitere Kandidaten stellen sich nicht zur Wahl. Die Wahl findet unter Leitung von Meinhard Matzeit statt. Alle Kandidaten werden en bloc per Akklamation einstimmig gewählt bzw. bestätigt.

TOP 7:

Ein von Ferdinand Wonisch erarbeitetes Trainingskonzept ist fast fertig. In einer gemeinsamen Sitzung der Trainer müssen deren Vorstellungen noch berücksichtigt werden.

Über die Mannschaftsaufstellungen für die nächste Saison kann noch nicht abschließend beschlossen werden, weil der Einsatz mancher Vereinsmitglieder noch ungewiss ist. Auch über die Zusammensetzung der beiden Bezirksliga - Mannschaften kann noch kein Konsens herbeigeführt werden. Verschiedene Ideen sind,

- eine Mannschaft komplett aus Jugendspielern aufzustellen,

- nur die zuverlässigsten Spieler zu berücksichtigen,

- zwei etwa gleich starke Mannschaften aufzustellen und

- die Mannschaften ausschließlich nach Spielstärke aufzustellen.

Die endgültige Entscheidung wird auf das Sommerfest vertagt.

Über das Jugend-Open wird nicht gesprochen, weil die Organisation bereits abgeschlossen ist.

Der Termin für das Sommerfest wird auf Sonntag, den 17.07.2016 ab 14:00 Uhr festgelegt. Ein Lokal muss noch gefunden werden. Favorisiert wird das ASV - Sportheim in Eislingen. Ferdinand Wonisch hat sich bereit erklärt, dort nachzufragen.
Ferdinand Wonisch schlägt vor, zwei Figurensätze aus Holz anzuschaffen. Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Günter Rapp schlägt vor, einen dritten Satz elektronische Uhren anzuschaffen. Dies ist sinnvoll, weil in der kommenden Saison zwei Mannschaften in der Bezirksliga spielen, wo der Fischer-Modus zum Einsatz kommt. Mit zwei Sätzen elektronischer Uhren wäre keine Ersatzuhr im Falle eines Defekts vorhanden. Auch dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Kontrovers wird über die Handybenutzung bei den vereinsinternen Turnieren diskutiert. Anlass sind Beschwerden mehrerer Spieler über einen auffällig starken Handygebrauch eines Mitglieds während der Turnierpartien. Ein Vorschlag, der eine Anwendung der FIDE-Regeln mit der Möglichkeit der beiden Kontrahenten, den Handygebrauch nach Absprache zuzulassen, vorsieht, wird mit 8 : 10 Stimmen abgelehnt. Folgender Vorschlag wird dagegen mit einer Mehrheit von 20 : 0 Stimmen angenommen: der Handygebrauch ist grundsätzlich zugelassen. Fühlt sich ein Spieler durch die Handybenutzung des Gegners gestört, kann er dies dem Schiedsrichter melden. Dieser kann die Benutzung des Handys untersagen.
Teilnehmerliste zur Mitgliederversammlung der Schachfreunde Göppingen am 17.06.2016
Name
Straße
Ort

Cöllen, Björn
Ebene6
73098 Rechberghausen

Cöllen, Eike
Ebene6
73098 Rechberghausen

Cöllen, Florian
Ebene6
73098 Rechberghausen

Dilthey, Lennart
Einsteinweg 29/1
73035 Göppingen

Flock, Adam
Birkenstr. 10
73054 Eislingen

Heidenreich, Tobias
Austr.3
73037 Göppingen

Injac, Wladimir
Bismarckstr. 25
73084 Salach

Kepp, Eduard
Boller Str. 12
73035 Göppingen

Kittel, Lennart
Bosslerstr. 15
73278 Schlierbach

Lenser, Ivo
Promenadeweg 33
73035 Göppingen
Matzeit, Meinhard
Rechbergstr. 1/3
73098 Rechberghausen

Müller, Leo
Keplerstr. 112
73035 Göppingen

Natterer, Philipp
Bahnhofstr. 2
73107 Eschenbach

Nieslony, Alfred
Tannenstr. 3
73037 Göppingen

Rapp, Günter
Amselweg 1
73084 Salach

Schadwinkel, Thorsten
Karlstr. 20
73054 Eislingen

Schmülling, Andreas
Breslauer Str. 29
73054 Eislingen

Schreiber, Joachim
Tannenstr. 45
73037 Göppingen

Sommer, Konstantin
Speerstr. 1
73033 Göppingen


Sommer, Norbert
Speerstr. 1
73033 Göppingen

Wonisch, Ferdinand
Gartenstr. 20
73033 Göppingen

Zeller, Elisa
Dürerstr. 6
73098 Rechberghausen

Zeller, Lukas
Dürerstr. 6
73098 Rechberghausen
Unterschriften:

1. Vorsitzender: _______________________   Protokollführer: _______________________

                                        (Thorsten Schadwinkel)                                                                           (Eike Cöllen)

